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Es sind Maßnahmen durchzuführen, um die Verwertung 
von Sekundärrohstoffen und industriellen Abprodukten 
umfassender zu sichern und eine effektive Verwendung von 
Verpackungsmitteln und Verpackungswerkstoffen zu ge
währleisten.

■ Für die Verwendung von Plasten, Papier, Pappe und Holz 
sind Verwendungsgebote konsequent durchzusetzei^. Es ist 
eine strenge Kontrolle über die Einhaltung der ausge
sprochenen Verwendungsverbote durchzuführen.

— Die Wirksamkeit des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens
ist weiter zu erhöhen. Dazu sind die Ziele für die Ein
sparung von Arbeitszeit durch die Anwendung wissen
schaftlich-technischer Erkenntnisse, die wissenschaftliche 
Arbeitsorganisation und die sozialistische Rationalisierung 
konsequent durchzusetzen und auf diesem Wege Arbeits
kräfte für die notwendige Erhöhung der Schichtarbeit zu 
gewinnen. Die Zuführung von Arbeitskräften in die In
dustrie ist gezielt für die Steigerung der Produktion in 
den volkswirtschaftlich entscheidenden Betrieben vorzu
nehmen.
Im Jahre 1978 sind durch die Anwendung der neuesten ar
beitswissenschaftlichen Erkenntnisse in der Industrie 
165 000 bis 170 000 Arbeitsplätze neu- bzw. umzugestalten.

In Übereinstimmung mit den Gewerkschaften und gemein
sam mit den Werktätigen ist die Wirksamkeit der Arbeits
normen für die Steigerung der Effektivität der gesell
schaftlichen Arbeit und den rationellen Einsatz des gesell
schaftlichen Arbeitsvermögens auf der Grundlage des be
währten Prinzips „Neue Technik — Neue Normen“ zu er
höhen.
Die Erhöhung der Wirksamkeit des gesellschaftlichen Ar
beitsvermögens schließt ein, durch eine höhere Qualität 
der Leitungstätigkeit Voraussetzungen für eine höhere 
Disziplin und Ordnung und die rationellere Ausnutzung 
der Arbeitszeit zu schaffen.

— Die sozialistische Sparsamkeit ist als ständiges Prinzip so
zialistischen Wirtschaftens konsequent anzuwenden. Über
all gilt es, mit geringstem Aufwand einen hohen Nutzen 
zu erreichen.

IV.
Die sich aus der sozialistischen ökonomischen Integration er

gebenden Aufgaben und Verpflichtungen sind als fester Be
standteil des Volkswirtschaftsplanes 1978 in hoher Qualität 
und termingerecht zu erfüllen.

Als eine wichtige Bedingung für die Erhöhung der Lei
stungsfähigkeit der Volkswirtschaft der DDR ist eine immer 
engere Gestaltung der ökonomischen und wissenschaftlich- 
technischen Beziehungen mit der UdSSR sowie mit den an
deren Mitgliedsländern des RGW zu gewährleisten.

Die geplanten, vertraglich festgelegten Exportverpflichtun
gen in die UdSSR und die anderen sozialistischen Länder so
wie die Importe aus diesen Ländern sind in hoher Qualität 
und zu den vereinbarten Terminen zu sichern.

Mit den Entwicklungsländern sind die Handelsbeziehungen 
und die wirtschaftliche Zusammenarbeit entsprechend den 
abgeschlossenen Vereinbarungen und Verträgen weiter auszu
bauen.

Mit den kapitalistischen Industrieländern sind die Handels
und Wirtschaftsbeziehungen auf der Grundlage der Gleich
berechtigung und des gegenseitigen Vorteils weiter zu ent
wickeln. Im Interesse der weiteren Entwicklung unserer 
Volkswirtschaft sind die Möglichkeiten der Kompensations
geschäfte mit kapitalistischen Firmen zu nutzen. V.

V.
Zur weiteren Erhöhung des materiellen und kulturellen Le

bensniveaus des Volkes sind in Übereinstimmung mit der

Verwirklichung der Produktions- und Effektivitätsziele im 
Jahre 1978 folgende Aufgaben durchzuführen:

— Auf dem Gebiet des Wohnungsbaus:
ME 1978

zu errichtende Wohnungen WE 151170
darunter: Neubauwohnungen WE 111 200

modernisierte Wohnungen WE' 39 970
Anteil der AWG an Neubauwohnungen % 44
individueller Wohnungsbau WE 10 580
Wohnungen durch Neubau und 
Modernisierung in der Hauptstadt 
der DDR, Berlin WE 15 000

Durch die bessere Nutzung örtlicher Reserven, vor allem 
von Baustoffreserven, ist der Wohnungsbau auf dem Lande 
und in kleineren Städten weiter zu fördern.

— Die Arbeits- und Lebensbedingungen in den Betrieben, 
Kombinaten, Genossenschaften und Einrichtungen sind als 
ein wesentlicher Bestandteil des materiellen und kulturel
len Lebensniveaus des Volkes weiter planmäßig zu verbes
sern. Die sozialistische Rationalisierung ist ständig mit die
ser Aufgabe zu verbinden. Durch die zielstrebige Nutzung 
des wissenschaftlich-technischen Fortschritts und durch 
Maßnahmen der wissenschaftlichen Arbeitsorganisation 
sind weitere Fortschritte bei der Einschränkung gesund
heitsgefährdender sowie körperlich schwerer und mono
toner Arbeiten zu erreichen. Die Arbeiterversorgung, vor 
allem die Qualität des Werkküchenessens sowie der Schü
ler- und Kinderspeisung, ist planmäßig zu verbessern. 
Insbesondere ist die Qualität der Versorgung und Betreu
ung der Schichtarbeiter sowie der Frauen und Jugendlichen 
weiter zu erhöhen.

— Die Nettogeldeinnahmen der Bevölkerung sind auf 104,0 % 
zu erhöhen. Entsprechend dem entscheidenden Beitrag der 
Arbeiterklasse bei der Schaffung des Nationaleinkommens 
werden die Arbeitseinkommen der Arbeiter und Angestell
ten auf der Grundlage einer leistungsorientierten Lohn
politik weiter erhöht.

— Zur weiteren Verbesserung der Versorgung der Bevölke
rung mit Konsumgütern bei stabilen Verbraucherpreisen 
werden folgende Ziele festgelegt:

Erhöhung des Einzelhandelsumsatzes 104,0
Bereitstellung von Industriewaren 104,4
Bereitstellung von Nahrungs- und
Genußmitteln 103,5

Die Qualität und Zuverlässigkeit der Konsumgüter sind 
zu erhöhen, die technischen Parameter einzuhalten und 
zu verbessern, die Reparaturanfälligkeit zu vermin
dern, die Formgestaltung sowie die Attraktivität und 
modische Gestaltung zu verbessern. Es ist zu sichern, 

. daß das Angebot des Einzelhandels dem Bedarf der 
Bevölkerung in den unteren, mittleren und höheren 
Preisgruppen Rechnung trägt.

Für dfe Entwicklung der haus- und stadtwirtschaftlichen 
Dienstleistungen werden folgende Ziele festgelegt:

1978

Leistungen der industriellen Wäschereien
bei Fertigwäsche für die Bevölkerung 106
Reparaturleistungen an technischen
Konsumgütern 108—110

Reparaturleistungen der Kfz-Instand- i
haltung 115


